
588 Notizen

Notizen
Die selit 1965 bestehende (Jemeinsame Ar- aus beiden großen Kırchen /7u den Veran- der katholischen Kırche zeıgte sıch auf-
beitsgruppe WVoaon Weltkirchenrat Un Katholi- staltern gehörten der Bund der Deut- geschlossen. Da während seiner Amtszeıt
scher Kiırche traf sıch Miıtte Oktober In der schen Katholischen Jugend, dıe Katholi- als Ratsvorsitzender manche gemeınsame
Nähe VO ent ıhrer diesjährigen Sitf= sche Landjugendbewegung, DPax Christi evangelisch-katholische Erklärung
ZUNg Dıie Arbeıtsgruppe;, dıe auf atholi- und dıe Aktıon Sühnezeichen. Im Vorteld stande kam, die gegenwärtig schwerer

des Treftens bte der Generalsekretär desscher Seıte VO engliıschen Bischof Tan möglıch ware, und damals Wıderstand 1mM
Clark und VO seıten des ORK VO dem - Zentralkomitees der deutschen Katholij- evangelıschen Bereich fand, hatte außer der
tormierten Franzosen Jacques Manury gele1- ken, Friedrich Kronenberg, Kritik den Ortsnähe zwıischen dem Ratsvorsitzenden
tet wiırd, beschäftigte sıch be1 ihrer Sıtzung Zielen der Friedensbewegung. In einem und dem damalıgen Vorsitzenden der

anderem MI1t der Apartheıd als Her- Schreiben dıe Veranstalter des Trettens Deutschen Bischotskonterenz, Kardınal
ausforderung für alle Christen, mI1t der wIes Kronenberg darauf hın, da{ß die Frie- Julius Döpfner, uch mı1t der fränkischen

Seelenverwandtschaft der damalsFrage der kontessionsverschiedenen hen densbewegung immer deutlicher darauf ab-
und mMI1t ethischen Problemen, die C zıele, „grundlegende Entscheidungen der Deutschland „leitenden“ Bischöfe un

Spaltungen hervorbringen. Im chlufßkom- deutschen Polıitık, auf denen Freiheit, S1-
mun1que wurden als wichtigste Arbeitsbe- cherheit nd Frieden für dıe Bundesrepu- Zum Präses der evangelıschen Kır-
reiche der Gruppe ZENANNLT; Der Weg A0 bliık Deutschland“ ruhten, „1N Frage che VO Westfalen wählte dıe Landessyn-

stellen und unwirksam machen“ Kro- ode November SuperintendentEınheıit, gemeınsames Zeugnı1s, /7Zusammen-
arbeıt In soz1ıalen Fragen, ökumeniısche Bıl- nenberg bezeichnete als unerträglich, Hans-Martın Linnemann (55) AaUS Lünen. Er
dung und dıe Zusammenarbeıt zwıschen WwW1e€e In eiınem Grundlagenpapıer dem wırd Nachfolger VO Präses Heınrich Reıiß,

Treffen (es gyab allerdings nıcht dıe MeiIi- der März kommenden Jahres ın denAbteiılungen des ORK und den ENTISPFE-
chenden katholischen Instiıtutionen. Nung aller Veranstalter wıeder) mi1t „PIO- Ruhestand trıtt. Die zur EK  ® gehörende

phetischem Gehabe“ eın bestimmtes polıitı- unlerte evangelısche Kırche VO Westfalen
Der „Osservatore Romano“ veröftffentlichte sches Konzept VvVertreten werde und sıch dıe 1St. mMI1t ıhren mehr als D Mıo Miıtgliedern
1n seiner Ausgabe VO I November eın Veranstalter Z Öötfentlichen (Gewıssen ıne der größten Gliedkirchen der EKD
Kommun1que der Jugoslawischen Bischofs- aufwürten.
konferenz den angeblichen Marıener- Im Jetzt vorliegenden Abschlußbericht ber
scheinungen In Medjugorje, das um Ab- In einem Schreiben den Vorsitzenden den ach fünf Jahren abgeschlossenen IDa
schlu{fß der Vollversammlung der Bischofs- der Länder-Rundfunkkommissıion, den 10g zwıischen dem Lutherischen Weltbund
konferenz Oktober un dem Weltrat Methodistischer Kırchenvorgelegt rheinland-pfälzischen Mınısterpräsıdenten
wurde. Dıie Bischöfte betonen darın, S$1e hät- Bernhard Vogel, haben dıe evangelısche und wırd den beiden Kırchen empfohlen, volle
ten die Entwicklung der Ereignıisse In Med- katholische Kıirche gemeınsam iıhre Grund- Gemeinschaft In Wort un Sakrament her-
JugorJe geprüft. Die Bewertung der Ere1ig- posıtionen be] der Neuregelung des und- zustellen. Als ersSter Schritt chlägt dıe
nısse könne auf der Grundlage vertiefter tunkwesens dargelegt. In der VO Fernseh- Kommissıon 1n iıhrem Bericht „Dıie Kır-
Studien VO Experten, eINZIg un alleın beauftragten des Rates der Evangelischen hen Gemeinschaft und Gnade“ den Ge-
VO den zuständıgen kırchlichen Autorıitä- Kırche In Deutschland, Hans-Wolfgang meınden VOT, Jeweıls Ptarrer des anderen
ten VOrgeNOMMEN werden. In dem Kom- Heßler, SOWIEe dem Leıter der Zentralstelle Bekenntnisses 1n ıhren Gottesdiensten PIC-
mun1qu&€ heifst weıter, sollten keıne Medien der Deutschen Biıschofskonferenz, dıgen lassen und gegenseıtıge ASt-
oftfiziellen Walltahrten ach MedjugorjJe Peter Düsterfeld, unterzeichneten Stellung- treundschafrt e1m Abendmahl gewäh-
organısıert werden. Das Urteil der nahme sprechen sıch die Kırchen für 1ne CI uch sollten diakoniısche Aufgaben ın
kırchlich Verantwortlichen dürte INan „funktionsfähige und kontinuırerliche gCc- Zukunfrt gemeınsam übernommen werden.
nıcht vorwegnehmen. sellschaftliche Kontrolle“ uch privater

Rundfunkprogramme AaUs, weıl Rundfunk Dıie selit Jahrzehnten der dortigen
Die Entwicklung Formen eıner che- uch weıterhıin als iıne Angelegenheit der politischen Verhältnisse verwalste katholi-

sche Erzdiözese Bukarest hat wıeder eıinentischen Kultur entscheide ach Ansıcht des Allgemeinheıit und als ine der Gesamtge-
Bischofs VO Limburg, Franz Kamphayus, sellschaft verpflichtete Aufgabe anzusehen Bischof, keinen Erzbischof, ber eiınen
wesentlich miıt ber die Zukunft unserer sel Eıne Berücksichtigung aller gesell- Apostolıschen Admıinıistrator 1mM Bischofs-
demokratıschen Gesellschaft In eiınem schafrtlıch relevanten Gruppen mMUSsSse BC- Lans Es iSt der vierzigJährige, ZU Tıtular-
Vortrag (vgl Frankturter Allgemeine Zeı- währleistet sSein. Dıie öffentliche Meınung ischof Protessor 04A4 Robu,
tung 11 54) meılnte Kamphaus, ıne dürfe nıcht überwiıegend VO finanzstarken bisher Regens des Priesterseminars 1n Jası.
zentrale Frage industrieller Gesellschatten Kräften hergestellt werden. In den etzten A0 Jahren wurde die Erzdi-
estehe darın, da{fß instrumentelle un Ssinn- Ozese W dem 1ImM November 1983 VerStIOr-
stiıfttende Vernunft auseinanderklaftten. In ünchen verstarb 1m Alter VO Jah benen Prälaten Franzıse Augustın PrOoVISO-
Fortschritt se1l letztliıch ambiıvalent: Was In ICn der rühere evangelısche (lutherısche) risch geleıtet, der ach anfänglichem Sa
ökonomisch-technischer Hınsıchrt eindeu- Landesbischof VO Bayern, Hermann MDietz- SCIT uch VO Vatıkan stillschweıigend als

felbinger. Dietzfelbinger stand 20 Jahre „Ordıinarıus” anerkannt wurde.Ug als Fortschritt qualifiziert werde, könne
sıch ıIn kultureller und soz1ıaler Hınsıcht lang (von 1957 bıs der Spiıtze der
durchaus als fragwürdig erwelsen. Man bayerıischen Landeskirche, W ar längere eıt Nachfolger des 4UuS Altersgründen VO se1-

leitender Bischof der VELKD und VOstünde In dieser Hınsıcht In einer parado- nNne Amt zurückgetretenen Erzbischofs
XCIl Siıtuation: Selbst asketisch geprägte 1967 bıs 1 973, In einer sehr bewegten un VO Kapstadt, Kardınal OQwen McCann,
Personen der Wırtschaft legten alles darauf für den deutschen Protestantısmus - wurde der 47jährige Inder Stephen Na1doo,

bruchreichen Zeıt, etzter Vorsitzender desd sıch ein antiasketisches Publikum her- bısher Weihbischof 1n Kapstadt. Naıdoo 1St
anzubilden. damals noch „gesamtdeutschen” Kates der der tarbıge Erzbischof VO Kapstadt.

EKD Er galt innerhalb des breiten Spek-
des deutschen Protestantısmus als7u eıiner „Okumenischen Versammlung Beilagenhinweıs

der Christen In der Friedensbewegung“ Lra- konservatıver Lutheraner, der seıner Kır- Dieser Ausgabe liegen je ein Prospekt der Mis-
ten sıch VO bıs nl November In Sıegen che durch Glaubenstestigkeit Halr VOeTr- s1Oonsprokur der Jesuiten, Nürnberg, UN des

mıtteln verstand. Als ökumenischer DPartnerrund 1000 Anhänger der Friedensbewegung Kösel- Verlags, München, beı


